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Weiterentwicklung im Sinne des Fortschrittes behalten wir uns vor. - Technical Modifications are subject to change. - Details techniques subject à modification sans avis préalable



1. Allgemeine Sicherheitshinweise

 Bitte beachten Sie:
 Diese Anleitung enthält alle erforderlichen Informationen. Bitte lesen Sie sie sorgfältig um Schäden und 

Störungen zu vermeiden. Alle RAPID-Geräte werden vor der Auslieferung auf einwandfreie Beschaffenheit 
und Funktion geprüft. Durch unsachgemäße Handhabung erlischt der Gewährleistungsanspruch.

 Arbeiten mit diesem Gerät dürfen nur von einer Person ausgeführt werden, die über eine ausreichende 
Fachkenntnis verfügt, um Schäden und Unfälle durch unsachgemäße Handhabe zu vermeiden.

 Umgebungseinflüsse wie Feuchtigkeit, Kälte, Sonneneinstrahlung und Verunreinigungen können 
gefährlichen Einfluss sowohl auf die Funktion des Geräts, als auch auf die Umgebung haben. 

 Prüfen Sie Geräte und Umgebung vor der Nutzung auf Verunreinigungen, um Verletzungen zu vermeiden. 
 Vermeiden Sie Verunreinigungen von Geräten und Umgebung und beseitigen Sie beim Betrieb 

entstandene Verunreinigungen umgehend und fachgerecht, um Gefährdungen zu vermeiden.

 Tragen Sie immer die in geltenden Unfallverhütungsvorschriften vorgeschriebene Sicherheitskleidung!

 Verwenden Sie das Gerät nur gemäß seiner Bestimmung und seiner Eignung ! Missbräuchliche Handhabe 
kann schwere Verletzungen nach sich ziehen !

 Beachten Sie, dass drehende Teile, scharfe Kanten, scherende Kanten, heiße 
 Geräteteile oder austretende Dämpfe und Gase schwere Verletzungen verursachen 
 können.

 Prüfen Sie das Gerät vor Benutzung auf Beschädigungen und sorgen Sie dafür, dass eine fachkundige 
Instandsetzung im Schadensfall vor der nächsten Nutzung erfolgt. Die Nutzung von beschädigten Geräten 
kann schwere Verletzungen verursachen.

 Sollten während des Betriebs Anzeichen auf eine Beschädigung oder andere Fehlfunktion des Geräts 
hindeuten, beenden Sie sofort dessen Betrieb, um Verletzungen vorzubeugen ! Nutzen Sie das Gerät erst 
wieder, wenn dessen sachgerechte Funktion im vollen Umfang gewährleistet ist.

 Tragen Sie Sorge, dass für den Fall eines Unfalls alle erforderlichen Hilfsmaßnahmen durchgeführt werden 
können.
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2. Spezifische Hinweise

- Diese Bedienungsanleitung hält abgesehen von den notwendigen Informationen über 
die normale Wartung und Unterstützung im Falle von Fehlermeldungen und Reparatur 
auch die Informationen bereit, die für das vollständige Ausschöpfen der Leistung dieses 
Gerätes dienen. 
- Vor dem Anschluss an das elektrische Netz stellen Sie sicher, dass die elektrischen 
Leiter nicht unter Spannung stehen und die Hauptschalter ausgeschaltet sind. 
- Im Brandfall nie mit Wasser löschen! Verwenden Sie  nur mit Feuerlöscher mit CO2 
CAT A-B-C-D! Entsprechenden Feuerlöscher neben dem Gerät deponieren! Verbrennen 
von Farbe und Plastikteilen kann giftige Dämpfe freisetzen. Halten Sie sich an die 
allgemeinen Sicherheitsbestimmungen im Brandfall (ziehen Sie immer die 
Sicherheitsbeauftragten zu Rate.) 
- Diese Schutzteile aus Metall sollen den Zugang zu beweglichen, heißen oder unter 
Spannung stehenden Teilen verhindern. 
- Diese Schutzteile aus Metall sollen den Zugang zu beweglichen, heißen oder unter 
Spannung stehenden Teilen verhindern. 
- Hauptschalter befindet sich auf dem Motorkörper und erlaubt dem Bediener ein 
Abschalten innerhalb kürzester Zeit. Wenn das Gerät angehalten wurde, kann der 
gesamte Startvorgang wiederholt werden. 
- Während der Dieselförderung sind ölbeständige Handschuhe zu tragen und die Hände 
sorgfältig mit Wasser und Seife nach Arbeitsende zu waschen. 
Entfernen Sie umgehend Ölflecken, um Ausrutschen und Verschmutzung zu vermeiden
Gehen  Sie sorgfältig mit den Bedienelementen um.
Beim Säubern und hier besonders beim Entfernen von Staub und Schmutz ist 
entsprechende Arbeitskleidung zu tragen. 
Reinigen Sie das Gerät wenn möglich nur mit Absaugung. 
Verwenden Sie angemessene Kleidung und Schutzmaßnahmen. 
Halten Sie Ihre Hände oder Gliedmaßnahmen nicht unter bewegliche Teile.
-Das Dieselabgabeset wurde entwickelt und ist ausschließlich für die Dieselabgabe aus 
Behältern, Tanks und Fässern vorgesehen. Es ist absolut verboten damit andere Medien 
wie  Benzin, explosive und korrodierende (oder entflammbare) oder Lebensmittel zu 
fördern
Das Gerät ist nicht für den Gebrauch innerhalb von Ex-Schutz Zonen bestimmt.
Kinder und Behinderte dürfen die Pumpe nicht bedienen.
Das Gerät darf nicht in der Nähe von entflammbaren Medien (Benzin, Alkohol, etc) 
aufgestellt werden.
Das Gerät darf nicht in geschlossenen Räumen, in denen mit  Benzin, LPG, Methan 
betankten Fahrzeuge stehen genutzt werden.

3. Technische Daten

Abmessungen 370x370x390mm

Gew icht 25 kg

Durchflussmenge max. 56 l/min

Stromanschluss 230 V 50 Hz

Leistung 370 W

Betriebsgeräusch <70 dB (A)

Gasemission unbedenklich
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4. Produktbeschreibung

Das Dieselfördersystem ist ein hydraulisches Maschinenwerkzeug, das Medien mit einer 
vorgegebenen Kapazität (Volumen) innerhalb einer Zeiteinheit aus einem Auffangtank oder 
aus einem Lagertank mit  offener Oberfläche fördert.

Die zugelassen Saughöhe (geodätische Saughöhe in mmHg)  ist ebenfalls ein spezielles 
Charakteristikum der Pumpe. 
Das System ist mit sich ergänzenden Teilen ausgestattet, die zusammen als Ganzes die 
volle Leistung bieten: Förderpumpe, Zähler,· Saugset (Dieselschlauch mit Filter), 4 m 
Abgabeschlauch, 1 Abgabepistole

Dieses Gerät besteht einer Pumpen-Zählereinheit mit automatischer Zapfpistole und dient 
der Abgabe von Diesel aus einem Tank.

5. Montage

Die elektrischen Verbindungen müssen mit einer CEI Standard Steckdose mit Schalter (um 
unbeabsichtigtes unter Spannung stehen  zu vermeiden) gemäß den Vorschriften L 46/90 
ausgeführt werden

Aufgrund des Gewichts und der Abmessungen kann das Gerät einfach von Hand 
transportiert werden. Kontrollen Sie, ob die Verpackung einwandfrei ist und vergewissern 
Sie sich, dass das Gerät nicht beschädigt ist. Jeder Schaden muss umgehend gemeldet 
werden.

Für das ordnungsgemäße Auspacken beachten Sie bitte die nachstehenden 
Anweisungen:
1) Stellen Sie den Karton auf den Boden und folgen Sie den Anweisungen auf der 
Verpackung.
2) Öffnen Sie den Karton sorgfältig, heben Sie das Gerät aus der Packung und stellen 
Sie es auf eine ebene und stabile Fläche
3) Vergewissern Sie sich, dass das Gerät und das Zubehör nicht beschädigt wird.
4) Bringen Sie die Grundplatte an, indem Sie diese auf dem Boden oder einer stabilen 
Oberfläche platzieren, die die Pumpe tragen kann. Die Umgebung sollte gut vorbereitet 
sein und neben einer einer Temperatur zwischen + 40°C und - 20° C gut beleuchtet und 
belüftet sein. 
Für besseren Nutzung sollte das Gerät so nah wie möglich dem Niveau des 
Fördermediums platziert werden.  (max. Entfernung 2 m) 
5. Schrauben Sie den Abgabeschlauch an die Armaturen des Zählers und der 
Abgabepistole
6. Wir empfehlen den Einsatz von dieselbeständigem Gummi oder Plastiksaugschlauch, 
spiralarmiert, mit einem Innendurchmesser von mindestens 25 mm, passend zum Gerät. 
Der Schlauch muss eingedichtet sein, um Leckagen zu vermeiden. Sollen Schläuche 
eingesetzt werden, die 4 m oder länger sind, empfehlen wir den Einsatz eines 
Bodenventils mit Filter.
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1x A1

1x G

1x A2

1x C
4x H

4x I

4x K

4x L

1x B2

1x B3

1x B1

1x F

DIN 934
M10

DIN 7349
10,5

DIN 9021
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DIN 933
M 10x20

8x M
ISO 7045

M 4x8

1x E

1x D

# 28 102  T/R-M
(Zubehör)
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6.1 Teileliste

ACHTUNG: Folgende Teile sind optional erhältlich !

Pos. Bezeichnung Menge Pos. Bezeichnung Menge

1 Automatik Zapfpistole 1 12 Schraube M6 4

2 Pistolenhalter 1 13 Schraube M8 2

3 Schlauchhalter 1 14 Wechselstrom Dieselpumpe 1

4 Armatur 1 15 Unterlegscheibe 4

5 Schraube M8 2 16 Bodenplatte 1

6 Auslauf 1 17 Schraube M4 8

7 Winkel 1 18 Anschlusskabel 1

8 Zähler mechanisch 1 19 Armatur 1

9 O-Ring 1 20 Eingang 1

10 Mutter M8 2 21 Rückschlagventil 1

11 Abdeckung 1 22 Filternetz 1

Pos. Beschreigung Menge

1 Manuelle Zapfpistole 1

19 Schnellschlusskupplung 1

21 Rückschlagventil 1
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# 27 103 GW # 27 123 FA/S 1000
# 27 122 FA/S 700

# 27 103 TWK 90 

# 27 002  T/S 1000
# 27 001  T/S 700

6.2 Zubehör
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7. Inbetriebnahme, Wiederinbetriebnahme und Betrieb

Elektrische Netzverbindung 230V
Das Gerät muss mit einer Sicherung von 30 mA mind. DIN Standard ausgestattet sein.
Der Stecker muss mit einer geerdeten Schukosteckdose verbunden sein. Es ist nicht 
erlaubt den mitgelieferten Stecker abzuschneiden und auszutauschen 

Inbetriebnahme
Sobald die Schläuche eingedichtet sind, die Kabelverbindung besteht und die 
Abgabepistole in der Halterung steckt, kann das Gerät eingeschaltet werden.

Nachdem der Schlauch im Tank platziert ist und die Abgabepistole in der Einfüllöffnung 
steckt, kann die Pumpe gestartet werden. Bewegen Sie den Schalter schrittweise auf 
*ON* und setzen Sie so das Gerät in Gang. Sobald die Befüllung abgeschlossen ist, 
stellen Sie die Abgabepistole ab, und schalten die Pumpe aus. Stecken Sie die Pumpe 
danach wieder in den vorgesehenen Halter.

Zähler
Der Zähler zeigt die vom Gerät abgegebene Menge an Medium an. Nicht für die 
gewerbsmäßige Abgabe geeignet. 

Der mechanische Zähler zeigt die Teilmengen (rückstellbar) sowie die Gesamtmengen 
(nicht rückstellbar) der gepumpten Liter.
Zum Rückstellen des Zählers, drehen Sie den Knopf links an dem Gerät bis alle Ziffern 
des Gerätedisplays 0 anzeigen.

1. Feststellen der Abgabepistole dient dem einfacheren Befüllen. Es ist nicht erlaubt, die 
Abgabepistole unbeaufsichtigt zu lassen, um unbeabsichtigtes Überfüllen zu vermeiden. 
2. Bedienen Sie das Gerät nicht wenn kein Medium zur Verfügung . Starten Sie die 
Pumpe nicht bevor die Saug- und Abgabeschläuche angeschlossen sind.
3. Stellen Sie umgehend den Motor der Pumpe ab, sobald die Abgabepistole 
geschlossen ist. Für kurze Zeit kann die Pumpe im By-Pass Modus arbeiten.: max. 3 
Minuten
4. Im Fall von Strömungsverlusten (Verluste im Stromkreis)  muss die Pumpe 
abgeschaltet und der Stecker gezogen werden.
5. Nutzen Sie die Pumpe niemals mit nassen Händen, barfuß oder im Wasser stehend.
6. Bei Stromausfall ist die Pumpe abzuschalten und der Stecker zu ziehen, um 
unbeabsichtigte Starts und daraus resultierendes Überfüllen zu vermeiden.
7. Wenn aus außenstehenden Tanks gefördert wird, empfehlen wir das Gerät so weit wie 
möglich davon weg zu platzieren, um Spritzer und Besprühen, die zu ernsthaften 
Beschädigungen führen können, zu vermeiden.

8. Wartung / Störungsbeseitigung

Kalibrierung
Der im Gerät eingebaute Zähler ist .werksseitig kalibriert. Kalibrierung wird vor 
Erstgebrauch, nach Demontage oder nach starkem Gebrauch empfohlen. 
Zählerkalibrierung kann  wie folgt beschrieben einfach durchgeführt werden. Der 
Prüfbehälter sollte mindestens 50  l  haben.
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Vorgehen:
Befüllen Sie den Behälter mit einer bekannten Menge
Drehen Sie die Kalibrierschraube
+ Im Uhrzeigersinn um die Menge der gezählten L zu erhöhen
- Gegen den Uhrzeigersinn, um die Menge der gezählten L zu verringern

Demontage darf nur bei ausgeschaltetem Gerät, gezogenem Stecker und nach Entleeren der Pumpe 
und des Zählers. Für optimales Funktionieren des Gerätes sollte alle 3 Monate der Filter des Zählers 
auf Rückstände untersucht werden.

1.  Verschleißteile:
 Flügel
 Lager
 Rotor

Diese Teile nur gegen Originalteile von geschultem Personal oder dem autorisierten Fachhändler 
ersetzen lassen.

2. Probleme aufgrund extremer Temperaturen
Bei zu geringen Temperaturen kann das Diesel in der Pumpe gefrieren. Dies kann zu erheblichen 
Schäden am Motor führen

Zu hohe Temperaturen (über + 45°C) kann dazu führen, dass sich die Plastikteile im 
Pumpenkörper ausdehnen. Aus diesem Grund sollte das Gerät in einem gut belüfteten und 
sonnengeschützten Raum/Platz stehen.

9. Entsorgung

9.1    Gerät vollständig entleeren
9.2    Druckbehälter unbrauchbar machen (perforieren)
9.3    Gummi ect. trennen. Materialfraktionen nach den 
         örtlichen und gesetzlichen Bestimmungen entsorgen.

Störung Grund Problemlösung

Pumpe 
arbeitet nicht

a) Welle 
blockiert
b) kein Strom

a) ziehen Sie den Stecker, schrauben Sie die Pumpe auf 
und entnehmen Sie den Pumpenkörper und reinigen Sie 
diesen. Stellen Sie sicher, dass die Welle wieder 
einwandfrei arbeitet. Bauen Sie die Pumpe wieder 
zusammen.
b) Überprüfen Sie, ob der Stecker ordnungsgemäß 
eingesteckt und stromführend ist.

Die Pumpe 
fördert nicht

a) die Pumpe 
zieht Luft aus 
dem 
Saugschlauch
b) Luft im 
Inneren der 
Pumpe
c) Pumpe sitzt 
zu hoch

a) Überprüfen Sie den Schlauch an der Pumpe. Stellen Sie 
sicher, dass der Schlauch ganz im Medium eingetaucht ist 
und frei von Luftblasen ist.
b) Kontrollieren Sie, ob der Filter verschmutzt ist.
c) Stellen Sie sicher, dass die Saughöhe nicht höher als 4m 
ist.
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10. Haftung und Gewährleistung

10.1  Bei mangelhafter Wartung, Bedienungsfehlern, Verwendung von nicht konformen Ersatz- 
 oder Anbauteilen  erlöschen Gewährleistung und Produkthaftung.
10.2  Der Hersteller haftet nicht bein nicht bestimmungsgemäßem Gebrauch des Gerätes oder  
 Missachtung der  Sicherheitshinweise.
10.3  Weiterentwicklung der Geräte behalten wir uns vor und werden nicht besonders angekündigt.
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